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„AUS“ im Steirer-Cup! 
 
 
4. Runde, Steirer-Cup: USV Siebing – SC Gleisdorf 1:4 (1:3) Tore: Ebner (Elfm.) 
 
Keine Chance hatte unsere ersatzgeschwächte Mannschaft (Peter Prapotnik und Gerhard 
Kupfer fehlten gegenüber dem letzten Spiel in Nestelbach, Mario Komar fällt mit einem 
Seitenbandeinriss wahrscheinlich den ganzen Herbst aus!) gegen den Landesligisten SC 
Gleisdorf. Die ambitioniert spielenden Gäste führten bereits mit 3:0, wobei aber das 2. Tor 
klar abseits war, ehe knapp vor dem Wechsel Dominic Ebner aus einem Elfmeter der 
Anschlusstreffer gelang. Unsere Mannschaft spielte nicht schlecht mit und kam auch zu 
einigen Gelegenheiten aber der Klassenunterschied war deutlich zu merken. Tormann Manuel 
Jaritz hielt mit einigen guten Paraden die Niederlage noch in Grenzen. 
 

 
Z`RUCK-i-GSCHAUT 

 
3. Runde: Siebing - Eichkögl 1:0 (1:0) Tor: Hernet (45.) 
SR: Schweighofer, Eder 
 
In der ersten Halbzeit spielte unser Team gefällig, trug Angriff um Angriff vor, wurde aber nicht 
gefährlich. Es fehlte der nötige „Punch“ um das gegnerische Tor ernsthaft zu gefährden. In der 
Nachspielzeit zur ersten Hälfte gelang unserem Team aber doch noch ein Treffer zur 1:0 Führung: 
Ein Weitschuss von Luttenberger wird vom Tormann noch abgewehrt und Hernet staubt ab. 
Nach dem Wechsel kam der Gegner besser in Fahrt und drängte unsere Mannschaft in die Defensive. 
Erst in den letzten 10 Minuten kamen unsere Jungs wieder in Fahrt und hatten einige tolle 
Möglichkeiten, die aber allesamt vergeben wurden. Somit blieb es beim knappen aber verdienten 1:0 
Sieg. 
FAZIT: Keine überzeugende Leistung aber trotzdem gewonnen. 
Spieler der Runde: Peter Prapotnik 
 
 

 

FLIESEN PREGLAU, Rannersdorf 
 

KFZ-EBERHAUT, Eichfeld 
  

BÄCKEREI ALTENBURGER, St. Nikolai/Dr. 
 



Homepage: www.svsiebing.com 
4. Runde: Nestelbach – Siebing 0:2 (0:2) Tore: Kupfer, Fink 
SR: Raminger 
Spielerisch stark mit gefälligem Kombinationsspiel drängten unsere Spieler die Heimmannschaft sofort 
in die Defensive, erspielten Chance um Chance, aber das Tor schien wie vernagelt. Parallelen zum 
Gastspiel im Frühjahr drängten sich schon auf, ehe „Kuppi“, unser herausragender Spieler, mit einem 
Superlupfer, nach einer Traumkombination, den heimischen Goalie zum 0:1 überhob. Wir setzten nach 
und wurden mit dem 0:2 durch Gernot Fink belohnt, der im Fallen flach einschob, nachdem sich Kapitän 
Mario Handy energisch durchgetankt hatte.Die Heimmannschaft kam nur zu wenigen nennenswerten 
Konterattacken. 
Nach der Pause warteten die wenigen USV Fans auf das erlösende 3:0, das aber trotz guter Chancen 
nicht fallen wollte. Die Nestelbacher spielten plötzlich mit und gefährdeten auch unser, von Manuel 
Jaritz gut bewachte Gehäuse, einige Male. In der letzten Viertelstunde tauschte Trainer Robert 
Schmerböck drei Wechselspieler ein, so kam auch Großschädl Christian zu seinem ersten Einsatz in der 
Kampfmannschaft. 
FAZIT: Der Sieg war mehr als verdient, weil unsere Elf gut kombinierte, viele Chancen herausspielte 
und auch die Hintermannschaft sicher stand! BRAVO! 
Spieler der Runde: Gerhard „Kuppi“ Kupfer 
 

Rang  Mannschaft  Spiele S U N Torverhältnis Tordifferenz Punkte 

1  Söchau   4 4 0 0 16:5 11 12 
2  Usv Siebing   4 3 1 0 7:3 4 10 
3  St. Anna/A.   4 3 0 1 15:12 3 9 
4  Klöch   4 2 1 1 9:6 3 7 
5  Halbenrain   4 2 0 2 11:10 1 6 
6  Nestelbach   4 2 0 2 7:6 1 6 
7  M. Hartmannsdorf   4 1 2 1 5:4 1 5 
8  Mühldorf   4 1 2 1 5:5 0 5 
9  Pircha   4 1 1 2 8:10 -2 4 
10  Bairisch Kölldorf   4 1 1 2 6:8 -2 4 
11  Deutsch Goritz   4 1 1 2 4:9 -5 4 
12  Eichkögl   4 1 0 3 6:13 -7 3 
13  Riegersburg   4 0 2 2 8:11 -3 2 
14  St. Margarethen/R.   4 0 1 3 5:10 -5 1 

 
VOR-i-GSCHAUT 

 
Samstag, 8.9.., 17:00 Uhr: SIEBING – Halbenrain,  SR: Leonhard Meister 

14:30 Uhr: Vorspiel: U13 gegen Mettersdorf 
Samstag, 15.09.2007  18:00  Söchau - Usv SIEBING     
Sonntag, 23.09.2007  10:30  Usv SIEBING - Pircha     
 
WITZ: „Mami ich kann nicht einschlafen, bitte erzähl mir noch ein Märchen“ 
„Warte noch ein Weilchen meine Süße, dann kommt Papi heim und erzählt uns 
beiden eines!“ 
 

SPRUCH: Von der Hoffnung könnte man gut leben, wenn man keinen 
Magen hätte.  
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